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Ascheturm 2, Kraftwerk Frimmersdorf II

Schlagwörter: Betriebsgebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der Ascheturm 2 wurde im Zuge der um 1965 erfolgten Installation des Aschefernbandes zum Tagebau Frimmersdorf (später zum

Tagebau Garzweiler) erstellt, in dessen Folge auch die Entaschung aus den Ascheabsetzbecken vom Zugbetrieb auf Bandbetrieb

umgestellt wurde. Dazu wurde in der Mitte zwischen den beiden Ascheabsetzbecken 1 und 2 eine Bandanlage errichtet, auf die in

der Folgezeit die beiden Aschebagger die aus den Bunkertaschen der Absetzbecken entnommene Asche aufgaben.

 

Baubeschreibung: 

Der Ascheturm 2 diente als Bestandteil des von den Ascheabsetzbecken zur Aufgabe auf das Aschefernband eingerichteten

Entaschungsweges zum Abtransport der bei der aus den Tagebauen geförderten und in den Dampferzeugern der 100- und 150-

MW-Blöcke A bis O verbrannten Kohle als Rückstand entstandenen und in den Absetzbecken von dem Förderwasser getrennten

Feuerraumasche. In den Ascheturm 2 wird das von den beiden Absetzbecken kommende Ascheband 1 von Südwesten eingeführt

und in einem stumpfen Winkel umgelenkt. In nordwestlicher Richtung verlässt das Ascheband 2 über eine Schrägbandbrücke den

Ascheturm 2 in Richtung zum Ascheturm 3. Der Ascheturm 2 liegt östlich des Aschewasser-Klärbeckens.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 1964

   

 Inbetriebnahme: 1964/65

   

 Umbau: -

   

Kraftwerk Frimmersdorf II: Ascheturm 2, Eckturm für Ascheband von den Absetzbecken zum Aschefernband, Ansicht von
Norden; Foto: 22.03.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001451


•

•

•

•

•

 Ende der Nutzung: 31.12.2012
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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